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Pluspunkt Vorfertigung

Bauteile, die komplett fertig 
auf die Baustelle kommen, er-
freuen sich nicht ohne Grund 
stetig steigender Beliebtheit 
bei Zimmereien, Bauträgern, 
Planern, Bauherren und Ent-
scheidern in der Politik. Sie 
machen den Holzbau wirt-
schaftlicher – gerade jetzt, 
mit den aktuellen Herausfor-
derungen in der Baubranche. 

Die Vorfertigung in der Pro-
duktion bedeutet kontinuierli-
che Qualität, kurze Bauzeiten, 
schnellen Baufortschritt, mehr 
Planungssicherheit, höhere 
Termintreue, mehr Unabhän-
gigkeit vom Wetter, Flexibili-
tät und eine enorme Arbeits-
erleichterung auf der Baustelle,
die beim aktuellen Fachkräfte-
mangel nicht zu unterschät-
zen ist. Kleine wie größere 
Unternehmen profitieren von 
der Lieferung individuell für 
ihr Projekt produzierter, mon-
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Holz durch und durch massiv – und neu gedacht
Woodbloc-Massivholzwände mit LIGNOLOC®-Holznägeln: die leimfreie Variante im Holzmassivbau

Hier wird nachhaltig genagelt: Die Macher der Woodbloc-
Massivholzwand aus Niederbayern setzen auf Holz durch und 
durch – bei den Brettern und deren Verbindung. Massives, 
mehrschichtiges Holz wird mit LIGNOLOC®-Buchenholznägeln 
zur Wand verbunden, ohne metallische Verbindung oder 
chemische Klebstoffe. Die Kombination Holz mit Holz sowie 
die spezielle Anordnung der Schichten ermöglichen hohe 
Schub-, Zug- und Druckfestigkeiten sowie Stei� gkeit für alle 
Holzmassivbauprojekte und eine klebstofffreie Konstruktion. 
Schon die Holznägel an sich stehen für Stabilität. Beim Ein-
schießen der Nägel entsteht durch Reibungswärme eine na-
türliche, starke Klebewirkung. Diese Lignin-Adhäsion macht 
weitere Befestigungsmittel über� üssig. Die Holzschichten 
werden senkrecht, waagrecht und diagonal angeordnet. Das 
verstärkt die Wand in alle Richtungen. 

tagefertiger Bauteile just-in-
time. Sie müssen keine großen 
Lagerkapazitäten vorhalten, 
haben weniger Material- und 
Maschineneinsatz, weniger 
Verschnitt und Abfall. Wände, 
Decken und andere Bauteile 
sind einfach, schnell und sau-
ber zu versetzen. Sie ermögli-
chen höchste Präzision. Auch 
mit weniger Mitarbeitern kön-
nen die Betriebe so vielseitige 
und größere Bauprojekte 
deutlich leichter stemmen und 
zugleich klimafreundlich und 
ökologisch mit massivem Holz 
bauen. 

Woodbloc: die neue 
Massivholzwand

Woodbloc, das neue Wand-
system aus Niederbayern, das 
derzeit auf den Markt kommt, 
verbindet die Vorteile der in-
dustriellen Vorfertigung und 
alles, was massives Holz als 
Baustoff schon seit jeher aus-

zeichnet: Massives Holz steht 
für hohe Wärmedämmung, 
Energieeffizienz, gesundes 
Wohnen, Brand- und Schall-
schutz, natürlichen Ausgleich 
von Luftfeuchtigkeit, Raum-
klima und Temperatur, die 
fürs Holz typischen Diffusi-
ons- und Dämmeigenschaften, 
Langlebigkeit, Gestaltungs-
freiraum und viele andere 
Vorteile, die Bauherren und 
Verarbeiter am Holz seit Jahr-
hunderten schätzen. 

Holz speichert bekanntlich 
CO2 und trägt dazu bei, Treib-
hausgasemissionen zu senken. 
Je höher der Holzanteil umso 
besser das Ergebnis. Massiv-
holzwände schneiden hier 
deshalb nochmal deutlich bes-
ser ab als der Holzrahmenbau. 
„Das Beste aus der Natur, na-
türlich neu gedacht“, heißt es 
bei den Niederbayern. 

Die neuen, monolithischen 
Woodbloc-Wände für Wohn-
hausbau, Wohnungsbau, Ge-
schosswohnungsbau, Gewer-
bebau und öffentliche Bauten 
bestehen aus unbehandeltem, 
durch und durch massivem 
Holz, ohne Klebstoffe, Folien 
oder Chemie. „Wir verarbeiten 
ausschließlich regionales 
Fichtenholz von heimischen 
Waldbauern aus dem Bayeri-

Mehrere Holzlagen und deren speziel-
le Anordnung machen die besondere 
Stabilität, Stei� gkeit und Festigkeit 
der Wände aus Niederbayern aus. 
Skizze: Woodbloc

Die LIGNOLOC-Buchenholznägel 
sorgen für die nachhaltige Holz-zu-
Holz-Verbindung in der Woodbloc-
Massivholzwand, ohne chemische 
Klebstoffe. 
Foto: Beck Fastening
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schen Wald, dem größten zu-
sammenhängenden Waldge-
biet in Europa. Der Rohstoff 
wächst bei uns unmittelbar 
vor der Fertigung. Die Brett-
ware wird direkt am Firmen-
gelände gehobelt, getrocknet 
und zur fertigen Wand weiter-
verarbeitet“, verdeutlicht Ma-
ximilian Ernst, Abteilungslei-
ter Holzbau bei Woodbloc. 
Hier kommt die Natur schnell 
und in ihrer reinsten Form in 
die Produk tion.

Nachhaltig, 
niederbayerisch

In der Fertigung wird be-
sonders ressourcenschonend 
gearbeitet: Hier fällt zum Bei-
spiel deutlich weniger Abfall-
holz an als bei anderen Holz-
konstruktionen auf dem Markt.
Die Holzreste, die noch entste-
hen, werden im eigenen Heiz-
werk verarbeitet. Durch die 
Machart der Massivholzwände 
werden von Haus aus weniger 
Bretter pro Wand benötigt. 
Grund: Die Auslässe für Fens-

ter und Türen werden bei 
Woodbloc beim Legen der 
Bretter von vornherein wei-
testgehend ausgespart, sprich 
gar nicht benötigt. Damit 
braucht man weniger Materi-
al, also Brettware. Eine auto-
matisch vorgefräste Installati-
onsebene für Steckdosenaus-
lässe, Leitungen und Co. er-
leichtert den späteren Innen-
ausbau obendrein. Hier fängt 
der Nachhaltigkeitsgedanke 
gerade mal an. Und der Weg, 
weg von der Wegwerf- hin 
zur Kreislaufwirtschaft, hört 
bei nachhaltiger Waldbewirt-
schaftung samt ständiger 
Wiederaufforstung, nach-
wachsenden Rohstoffen und 
kurzen Wegen vom Wald zum 
regionalen Sägewerk und von 
dort in die Fertigung noch 
lange nicht auf. 

Produziert wird mit mo-
dernster Maschinentechnik. 
Trockenkammern, Vierseitho-
belanlage, Lege- und Nagel-
portal, Plattenbearbeitungspor-
talzentrum, Dübelanlage für 
die Dübelholzdecken, die eben-
falls hier gefertigt werden, so-
wie das firmeneigene Abbund-
zentrum arbeiten fast energie-
autark und CO2-neutral. Durch 
die klebstofffreie Produktion 
wird bei der Herstellung kein 
Formaldehyd abgegeben. Ver-
packt in der Wand ist das Holz 
als baubiologisch wertvoller 
Baustoff über Jahrzehnte im 
Einsatz. 

Und danach? Lassen sich die 
Massivholzwände durch ihren 
reinen Holzaufbau zu hundert 
Prozent recyclen und wieder in 
den Kreislauf zurückführen. 
Kein Leim, keine Folien, keine 
Alunägel: Natürliches Holz 
lässt sich einfach wiederver-
werten. Die Woodbloc-Massiv-
holzwände können rückstands-
frei in ihre Bestandteile zerlegt 
werden. Wo reines Holz drin-
steckt, kommt auch reines 
Holz raus. Als Brennholz, ge-
hackt, gehäckselt oder in Form 
von Pellets liefern sie noch im 
Recyclingprozess wertvolle 
thermische Energie.

Die Extraportion Stabilität

Konstruktionen aus Vollholz 
werden seit über 1000 Jahren 
für vielfältigste Bauprojekte, 
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tragende und nicht tragende 
Bauteile genutzt – und ge-
liebt. Sie kombinieren viele 
bereits genannte, bauliche 
Vorteile und schaffen auf 
natürliche Art eine warme, 
wohnliche Atmosphäre. Der 
Aufbau aus hundert Prozent 
massivem Holz ist ein wichti-
ges Merkmal der neuen 
Woodbloc-Massivholzwände, 
aber längst nicht das einzige: 
Mehrere Holzlagen machen 
die besondere Stabilität, Stei-
figkeit und Festigkeit der 
Wände aus. Je nach benötig-
ter Wandstärke werden die 
Bretter für das zugelassene 
Bauprodukt in vier bis 15 La-
gen übereinandergeschichtet. 

So entstehen Wandstärken 
von neun Zentimetern bis 
34 Zentimetern für Innen- 
und Außenwände. Besonder-
heit: Die einzelnen Lagen sind 
nicht orthogonal, sprich recht-
winklig im 90-Grad-Winkel 
angeordnet, sondern mal senk-
recht, diagonal im 60-Grad-
Winkel sowie horizontal zu-
einander, in einer genau defi-
nierten Reihenfolge. „Das 
trägt ganz entscheidend zur 
extrem hohen Tragfähigkeit 
der Wände bei und ist in der 
Form alles andere als alltäg-
lich bei massiven Wandsyste-
men“, erklärt Patrik Aondio, 
Prof. für Holzbau der Hoch-
schule Biberach und Studien-
dekan des Masters Holzbau-
Ingenieurwesen. 

Details dazu sind bald in 
der ETA nachzulesen. Alle 
Anordnungen wirken sich auf 
ihre Art positiv aus: Die hori-
zontalen Schichten verstärken 
die Wand zum Beispiel in 
Querrichtung, ein wichtiger 
Punkt für die Montage auf der 
Baustelle. Die diagonalen 
Schichten ermöglichen vor al-
lem die verstärkte Steifigkeit 
im Vergleich zu einer rein or-
thogonalen Ausrichtung.

Patentierte 
Buchenholznägel

Die innovative Verarbeitung 
macht Woodbloc als klebstoff-
freie Massivholzwand im 
Holzbau interessant: Während 
bei anderen massiven Wand-
systemen die Lagen miteinan-
der verleimt werden, wird bei 

Die Woodbloc-Massivholzwände sind 
durch und durch aus massivem Holz. 
Sie kommen schon fertig auf die 
Baustelle, inklusive der Auslässe für 
Fenster und Türen. 
Foto: Ebner/Woodbloc

Die Wände entstehen vollautoma-
tisch, mit modernster Technik wie 
dem Nagelportal, über das die paten-
tierten Holznägel ins Holz geschossen 
werden.  Foto: Ebner/Woodbloc
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Woodbloc genagelt – und das 
besonders nachhaltig. Für die 
Verbindung der Bretter wer-
den bei anderen Massivholz-
konstruktionen meist Mela-
min-Harnstoff-Formaldehy-
harze (MUF), aber auch Kleb-
stoffe aus Polyurethan (PU) 
verwendet. Bei Woodbloc gibt 
es keinerlei Klebemittel und 
damit auch keine chemischen 
Stoffe in der Wand. Die ein-
zelnen Bretter werden verna-
gelt. Auch hier setzen die Nie-
derbayern auf Holz durch und 
durch: Verwendet werden die 
patentierten, zugelassenen 
LIGNOLOC®-Holznägel der 
Firma Beck, die in der Holz-
baubranche seit Jahren für in-
novative Befestigungslösun-
gen bekannt ist. Holz verbin-
det hier Holz, eine rein holz-
basierte Konstruktion entsteht, 
aus durch und durch nach-
wachsenden Rohstoffen. 

Durch die spezielle Form 
der hölzernen LIGNOLOC®-
Nagelspitze und durch die 
Reibungswärme, die entsteht, 

wenn der Nagel aus europäi-
schem Buchenholz ins Holz 
der Wand „geschossen“ wird, 
verschmilzt das Lignin des 
Holznagels mit dem Holz der 
Bretter zu einer stoffreinen 
Verbindung. Die Lignin-Adhä-
sion, der sogenannte Holz-
schweißeffekt, sorgt sofort für 
eine feste und praktisch un-
lösbare Verbindung – ganz 
ohne Metalle oder Klebstoffe. 

Es sind die kleinen Details, 
die das große Ganze perfekt 
machen. Die Holznägel sind 
hier die ideale Ergänzung zum 
massiven Holz. Sie sind schon 
an sich extrem stabil und 
punkten mit besonderer Fes-
tigkeit, genau wie das Holz, 
das in den Brettern steckt. Bei 
der Herstellung der Holznägel 
entstehen laut Hersteller bis 
zu 66 Prozent weniger CO2-
Emissionen als bei der Her-
stellung von Stahlnägeln. 
Später lassen sie sich ebenso 
recyceln wie die restlichen 
Bestandteile der Wand. Und in 
der Woodbloc-Massivholz-

Teil der besonders ressourcenscho-
nenden Fertigung ist das Platten-
bearbeitungsportalzentrum, in dem 
die Holzlagen endgültig zur fertigen 
Wand werden.  Foto: Ebner/Woodbloc

wand? Vermeiden die Holznä-
gel Wärmebrücken. Sie ver-
bessern den Dämmwert der 
Wand, sind korrosions- sowie 
chemikalienbeständig und er-
möglichen gerade im Sicht-
Bereich optisch schöne, glatte 
Wände ohne störende Alunä-
gel. Holz pur in der gesamten 
Wand, in jedem Brett und in 
Form von Holznägeln. Das 
zeichnet die Woodbloc-Mas-
sivholzwände aus, macht sie 

extrem stabil, nachhaltig und 
das jeweilige Bauprojekt 
hochökologisch. Holznägel 
und massives Holz sind eine 
fast unschlagbare Kombinati-
on im Massivholzbau. 
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MIT LIGNOLOC® 
WERDEN VISIONEN 
ZU REALITÄT
Gestalten Sie beeindruckende Strukturen, 
die die wahre Schönheit von Holz in den 
Vordergrund stellen. Unsere LIGNOLOC®
Holznägel verbinden sich nahtlos mit dem 
Holz, unterstreichen dessen Individualität 
und schaffen robuste, kreislaufgerechte 
Konstruktionen. Ob im Holzrahmenbau, 
Massivholzbau, Innenausbau oder bei der 
Gestaltung von Holzfassaden - LIGNOLOC®
verwirklicht Ihre nachhaltigen Holzvisionen 
bis ins kleinste Detail. Entdecken Sie mit 
LIGNOLOC® die Zukunft des Holzbaus: 
beck-fastening.com/de/innovation/lignoloc


